
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 11 (1895)

Heft: 52

Rubrik: Submissions-Anzeiger

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 22.01.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


SJlr. 62 gttuftricrte fdjffieiserifdje $anbtterfer=3tùfuttg (Organ für bie offisietten fpubtitationen be? ©cfemeis. ©emerbeBerein?) 845

SSafferftanb mar im 33acfebette non 60 cm SSrette gemeffen 10 cm
tief, bie ©efferoinbigfeit betrug 14 m in 15 ©efunben. ®a?fetbe
SSaffer, in einem Imtsfanate gemrffen, ergab : Sanalbrette 0,45 m,
SSaffertiefe 0,20 m, ©efferoinbigfeit 12 m in 15 ©efunben. SBte
Biete HP mürben babitrtb für eine Turbine geroonnen, roetfee Slrt
fRoferen müßten sur SSerroenbung fommen unb eoentuett roie feofe
mürben fid) bie Soften t)iefiir belaufen

880. SSer mürbe größere Çrotsliften, Statten oon 12,60 Sänge
unb su roetfeem greife fcfeneiben?

881. 28er mürbe SHrfeenfenfter nad) gotiffeem ©til unb su
annehmbaren greifen liefern?

882. SSer befigt ein ©jemptar ber f. 3- bon öuettentefenifer
Stlbrecfet Berfafeten 23rofd)üre über „®ie SBafferBerforgung auf bem
Sanbe" Siefelbe ift im SBufefeanbel nifet mehr ju feaben, oietteifet
aber antiquariffe

îluttoortcn.
Stuf grage 811. SBir münfd)en mit grageftetter in SSerbin=

bung ju treten. SR. ©infeburger u. ©ofen in Dïoman?feorn.
Stuf »frage 818. ©? beftefet eine ©ferift (su haben bei ©art

fPatafi'? ©îetàHot.Sfufehanbtung, (Berlin S. 42.) Xitel: ®ie SBaffer»
leitung im SBofengebäube. fprei? gr. 8 geb 8 ©}f. 309 Stbbübungen.

Stuf grage 819. 2Bir finb ftet? Säufer s« feödiften greifen
Bon Slttmetaüen, ai? Stupfer, 3'uf, 3'"". SB (ei ic. ©feubartfe u.
SBobenheimer, SBafel.

Stuf grage 825. Htauenmefet liefert su bittigftem tprei? gofe.
Sappeier, ©tgg.

Stuf grage 827. ©uftao SRau, Strtift. Slnftatt, 3ürife V,
miinfdbt mit grageftetter in Sorrefponbens su treten.

Slu' grage 833. SBenben Sie fid) an SB. ©tütter, ©eefetb»
ftrafee 113, 3üricfe, SSertreter ber ©tanne?mannröferen»SBerfe; biefe
liefern Stahlrohren Bon 5 mm aufroärt? mit SBanbftärfen Bon
0,5 mm unb bünner.

Stuf grage 837. ©ebrüber Sinde, 3üricf), erftetlten fdion
mehrere SBaffeeiurifetungen be? ©feftem?, roelcfee? Sie roünffeen,
unb bitten um ghre Stbreffe.

Stuf grage 837. patentierte SBaffeeinrifetungen für 2tn=
ftalten, jugleitfi für 33abeöfen nermenbbar, erftetlt SSatentin ®ittier,
2Bafchapparat=gabrifant, ©arnen (Obroalben).

Stuf grage 838. Seite mit, bafe id) 2 ©îaffeinen sur §er»
fteltung Bon roellenförmigem (Btefe biltigft su oerfaufen habe unb
bem grageftetter gerne nähere Stu?funft su erteilen bereit bin. §fe.
®ffeopp»gifcfeer, ©penglermeifter, grete ©trafee 47, SSafel.

Stuf grage 841. SBenben ©ie fid) an gb. gnbermaur, med).
®red)?Ierei in SBerned (SRheinthal), ber Offenen Setter Born fd)i3rtften
Sthornhots in atten ©röfeen liefert. SSerlangen ©ie Sßrei?courant
Bon biefen Slrtitetn.

Stuf grage 841. Stngefragte §otsmarenartifet : Setter, ©als«
unb ©tefetfäfefeen, Sellen, geroöfentifee unb beffere gafetjafenen :c.,
merben nicht alte in ein unb bemfetben ©effeäfte feergeftettt. ®ie
©als« unb ©tefetfäfefeenfabrifation ïjabe f-3- nach roefentlicfe Ber»
befferter gorm unb fflonftruftion mittelft fehr Borteithafter ©pe3iat»
einricfetunq in ber ©femet* eingeführt. SBeit aber bie anbern 3meige
immer mehr mich in Stnfprufe nehmen, ftefee mit biefem Strtifet
fefer im SRücfftanbe unb mürbe ihn an ein geeignete? ©effeäft, metd)e?
®refe?ter unb Schreiner befcfeäftigt, abtreten. ®er 23ebarf biefe?
Strtifel? ift befannttich ein grofeer unb merben meine? SBiffen? fonft
in ber ©feroeis ïeine fotche fabrisiert. ®er Uebernehmer lönnte
mich in SBaren entfchäbigen. St. @ehrig»Siefeti, ©feafffeaufen, SReu«

ftabt 7, eoent. 3ürid) I, Xonfeatteftr. 18.
Stuf grage 841. SBenben ©ie ficf) geft. an gofef ©riefeer«

©îargraf, gafetjahnenfabrifant, St. ©alten.
Stuf grage 842. ®ie girma Sofeer, Sßapft u. ©o. in ©htrgen«

that (Stargau) münfcfet mit grageftetter betreffenb Sieferung Bon
Sinbertnagen in Sorrefponbens su treten.

Stuf grage 842. SBenben ©ie fid) an bie Sinbermagenfabri!
Siebenter u. Sie., ©tedborn.

Stuf grage 845. ©igm. Spper, £>oIsbitbfeauer« unb Stcfeterei»
gefchäft in ttsmit (©t. ©alten) empfiehlt ficf) sur Lieferung Bon
au?gefd)ttittenen güttungen unb münfcfet mit grageftetter in 58er»

binöungt su treten.
Stuf grage 845. ®a? Slu?fd)neiben non fjölfernen ©iebet»

füttungen nach 3«dmung beforgt prompt unb billig Slug. ®ietfeetm,
SBerïseugmad)er, Slmriâroeit.

Stuf grage 845. SSerfefeen mit einer Bon mir fetbft tonftru»
ierten ®ecoupierfäge, + patent SRr 10,456, fann ich ba? Slu?»
fcfeneiben non ©iebetfültungen, fomie atte in biefe? gad) einfd)tagen«
ben Strbeiten nad) eingefanbten 3«<feuungen, fomie nach eigenen
Sntmürfen prompt unb biltigft beforgen unb tnünfcfee mit grage»
ftelter in SSerbinbung s« treten. Ii. ©ahffe, ©pesiatgeffeäft für
betoratioe 3immerarbeiten in iRüti (3ürife).

Stuf grage 847. gür faum 1/3 Pferbelraft ift eine ®urbine
SU fchmierig in ber beften ©chnettigfeit 3U erhalten unb hier märe
ein SBafferrab mit Sluffcfelag non innen nach aufeen am iptag ober
ein Sponcetetrab. SBettbaum, Strme unb Sränse foftten uon Sifen
fein, bamit fie ficfe nicfet nersiehen. B.

Stuf grage 848. SBetreffenb Lieferung Bon ©djroemmfteinen
menben Sie fid) an ®fjeob. ©tatthiefeen, ©teingefdjäft, Dtegen?berg»
3üricf).

Stuf grage 848. SBürbe mit grageftetter gerne in Serbin»
bung treten. SB. ©teinel in Sart?rut)e in Siaben.

Stuf grage 849. 06ftpreffen nach alten möglichen Honftruf«
tionen, Sifen», §ots», Stein» ober Sementbette, Ueberfefeungen
mittelft §ehet«, SRäber« ;c. SSetrieb für §anb ober Sîraftmotor fa«
brisiert unb erteilt nähere Stu?tunft SS. ©cfeaebter, Saar.

Stuf grage 849. SSeinpreffen nach neueftem ©tjftem mit
tjbolsbetten unb bemegticher ©pinbet liefert unb münfcfet mit grage»
ftetter in SSerbinbung su treten g. (£(sen?berger, med). SBerfftätte
unb SRüfetenbau, SBeiad) (Kt. 3üriife.)

Stuf grage 849. ©cfeafffeaufer SRafcfeinenfabrit Bormal? g.
Dîaufchenbacfe.

Stuf grage 850. SSin SSerfertiger Bon Bieredig gefcfemiebeten
fRoferfcfeettenftiften. SBünfcfee mit grageftetter birett in SSerbinbung
SU treten. S3. SBeibet, 9taget|cfemieb unb SRetatthänbter, ©irnacfe.

Stuf grage 850. SBenben ©ie ficfe an ba? fchroeis. gaçon»
fcfemiebe» unb ©tanjroetf Dberurnen (®Iaru?).

Stuf grage 851. SBenben ©ie ficfe an bie {cfemeis. gaçon»
fcfemiebe» unb ©tansmerf Dberurnen (@taru?).

Stuf grage 851. SBenben ©ie ficfe an SBtue. St. Starcfeer, SBerf«

Seuggefcfeäft, 3ütit6 I-
Stuf grage 851. ©mit ©teiner u. ©ie. in SBtebi!on«3üridj

offerieren gfenen eine gröfeere Partie neuer glügelmuttern, bie
gfenen biltigft liefern tonnten, ©tufter gerne su ®ienften.

Stuf grage 855. SBenn ©ie ©cferiftftiide unb 3s'tfenungen
fetbft BerBietfättigen unb nur eine tieine Stuftage machen motten,
mürbe id) gfenen einen §eftograpfeenapparat anraten, ©ie tonnen
mit guter §eftograpfeentinte, oorau?gefefet, bafe ©ie mit bem SSer»

faferen einigermaßen beroanbert, 50 unb nod) mefer Stbsüge macfeen.
®a id) fotifee Stpparate oerfaitfe, mürbe gfenen gerne Bon gferen
©cferiften unb 3s'<feuungen uermittelft §ettograpfeieueroielfättigung
eine Probe macfeen. Stud) ein äfenticfee? SSerfaferen, fog. ©timio»
grapfeie, mürbe ficfe su biefem eignen. Stnbere SSernieifättigungen
at? biefe glaube ich taum, bafe ©ie ofene gacfemann betr. tBrancfeen
unb mit geringen Soften anfertigen tonnten. Stuguft ©cfeiricfe,
tunftgeroerbticfee? Sttetier, Steumartt 6, 3üntfe I-

Stuf grage 856. ®ie iîad» unb garbenfabtit in ©feur mirb
gfenen auf geft. Stnfrage bei oorsüglid)fter Qualität bie bittigften
Preife offerieren.

Stuf grage 858. SBenben ©ie ficfe an SBroe. St. Starcfeer, SBerf»
Seuggefcfeäft, 3ürid) I.

Stuf grage 862. SBenben ©ie ficfe geft. an ©mit ©teiner u.
©ie., ©tafcfeinenfeanbtung, SBiebifon»3ürid).

Stuf grage 862. Itnterseicfeneter feat immer fteinere unb
gröfeere Petrot« unb S3ensinmotoren, fomie ®ampfmafcfeinen auf
Üager, neue'unb ältere, roelcfee biltigft abgegeben merben unb münfcfet
mit grageftetter in 33erbtnbung su treten, g. g. 33ertiat, ©tafefeinen»
merfftätte, Itsnacfi.

Stuf grage 862. tpätte eine tleine ®ampfmafd)ine, ca. li/j
Pferbefraft, famt gietb'fcfeem fRöferenfeffet bittig su Oertaufen. ®ie»
fetbe ift in gans gutem 3uftanbe. fjjrei? 6Ù0 gr. S. ©afefefe in
Dtüti (3üri^j.

Stuf grage 862. gür nur eine ©tann?traft gibt e? im 23e«

triebe feine billigere unb einfachere Xriebmafcfeine at? eine §eife»
tuftmafcfeine ofene ©eruefe unb ©eräufd) unb man fann bamit sur
3Binter?seit umfonft bie SBerfftatt feeisen. geboefe fott man fie su
grofe nefemen, s- "iefet unter 1 Pferbefraft. gn Sfetrieb su fefeen
unb attenfatt? su Berfaufen bei Stbacfeer, ©d)iffbauer, ©tan?ftab
(Stibmatben).

Stuf grage 866. §abe eine sientlicfee jPartie ältere, aber
noefe gut erfealtene Seberriemen Bon 31/2, 5 unb 6 cm SBreite, fo»
mie einen ©ummiriemen Bon 71/2 cm roegen fRicfetgebraucfe biltigft
SU Berfaufen. gofe. ®fcfeopp»gifcfeer, ©oengtermeifter, greie ©trafee
47, 33afet.

aSaficrücrforgung ©djlcitfecint. 1. ©rftetten einer Srunnen»
ftube au? 33eton; 2. ©rftetten eine? SReferuoir? au? Sîeton mit
600 ms gnfeatt; 3. Siefern unb Segen ber fRoferteitung Bon ber
SBrunnenftube bi? sum Steferooir famt ©rabarbeit auf eine Sänge
Bon 2890 ©teter; 4. Siefern unb Segen ber fRoferteitung Born fRe»

fernoir bi? sum ®orf unb be? gefamten ®orfnefee? famt ©rab»
arbeit auf eine Sänge Bon 6950 ©teter; 5. Siefern unb S3erfefeen
Bon 45 ©efeieberfeafenen unb 54 §t)branten. Offerten finb fcferifttid)
unb oerfefetoffen bi? fpäteften? ben 31. ©tärs bem fpräfibenten ber
Sfaufommiffion, §errn ©emeinb?präfibent gofe §eufi in ©efeteitfeeim
einsureiefeen. ^täne unb StauBorfcferiften tonnen im 33ureau ber
©emeinberat?fanstei eingefefeen merben.

fCSafferberforgung Üln&tml-ältttcgg bei @ofeau((St. ©allen).
1. ©rftetten eine? SRefernoir? in S3eton mit 300 m3 gnfeatt; 2.
Siefern unb Segen ber SRoferteitung Bom fReferooir sum ®orf Stnb»
mit unb be? übrigen Seitung?nefee? famt ©rabarbeit auf eine Sänge
uon 5200 ©îeter, ffatiber: 165, 150, 120, 100 unb 75 mm Bon
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Wasserstand war im Bachbette von 60 cm Breite gemessen 10 oru
tief, die Geschwindigkeit betrug 14 m in 15 Sekunden. Dasselbe
Wasser, in einem Holzkanale gemessen, ergab: Kanalbreiie 0,45 ru,
Wassertiefe 0,20 in, Geschwindigkeit 12 in in 15 Sekunden. Wie
viele Li? würden dadurch für eine Turbine gewonnen, welche Art
Röhren müßten zur Verwendung kvmmen und eventuell wie hoch
würden sich die Kosten hiesür belaufen?

880. Wer würde größere Holzlisten, Balken von 12,b0 Länge
und zu welchem Preise schneiden?

88t. Wer würde Kirchenfenster nach gotischem Stil und zu
annehmbaren Preisen liefern?

882. Wer besitzt ein Exemplar der s. Z. von Quellentechniker
Albrecht verfaßten Broschüre über „Die Wasserversorgung auf dem
Lande" Dieselbe ist im Buchhandel nicht mehr zu haben, vielleicht
aber antiquarisch?

Antworten.
Auf Frage 8tt. Wir wünschen mit Fragesteller in Verbin-

dung zu treten. R. Gintzburger u. Sohn in Romanshorn.
Auf Frage 8t8. Es besteht eine Schrift (zu haben bei Carl

Pataki's Metàllot. Buchhandlung, Berlin 8. 42.) Titel: Die Wasser-
leitung im Wohngebäude. Preis gr. 8 geb 8 Mk. 309 Abbildungen.

Auf Frage 849. Wir sind stets Käufer zu höchsten Preisen
von Altmetallen, als Kupfer, Zink, Zinn, Blei rc. Schubarth u.
Bodenheimer, Basel.

Auf Frage 82». Klauenmehl liefert zu billigstem Preis Joh.
Kappeler, Elgg.

Auf Frage 827. Gustav Rau, Artist. Anstalt, Zürich V,
wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Aul Frage 823. Wenden Sie sich an W. Müller, Seefeld-
straße 113, Zürich, Vertreter der Mannesmannröhren-Werke; diese
liefern Stahlröhren von 5 naru aufwärts mit Wandstärken von
0,5 row und dünner.

Auf Frage 827. Gebrüder Lincke, Zürich, erstellten schon
mehrere Wascheinrichtungen des Systems, welches Sie wünschen,
und bitten um Ihre Adresse.

Auf Frage 827. Patentierte Wascheinrichtungen für An-
stalten, zugleich für Badeöfen verwendbar, erstellt Valentin Dillier,
Waschapparat-Fabrikant, Sarnen (Obwalden).

Auf Frage 828. Teile mit, daß ich 2 Maschinen zur Her-
stellung von wellenförmigem Blech billigst zu verkaufen habe und
dem Fragesteller gerne nähere Auskunft zu erteilen bereit bin. Hch.
Tschopp-Fischer, Spenglermeister, Freie Straße 47, Basel.

Auf Frage 84t. Wenden Sie sich an Jb. Jndermaur, mech.
Drechslerei in Berneck (Rheinthal), der Ihnen Teller vom schönsten
Ahornholz in allen Größen liefert. Verlangen Sie Preiscourant
von diesen Artikeln.

Auf Frage 84t. Angefragte Holzwarenartikel: Teller, Salz-
und Mehlfäßchen, Kellen, gewöhnliche und bessere Faßhahnen rc.,
werden nicht alle in ein und demselben Geschäfte hergestellt. Die
Salz- und Mehlfäßchenfabrikation habe s. Z. nach wesentlich ver-
besserter Form und Konstruktion mittelst sehr vorteilhafter Spezial-
einrichtung in der Schweiz eingeführt. Weil aber die andern Zweige
immer mehr mich in Anspruch nehmen, stehe mit diesem Artikel
sehr im Rückstände und würde ihn an ein geeignetes Geschäft, welches
Drechsler und Schreiner beschäftigt, abtreten. Der Bedarf dieses
Artikels ist bekanntlich ein großer und werden meines Wissens Wust
in der Schweiz keine solche fabriziert. Der Uebernehmer könnte
mich in Waren entschädigen. A. Gehrig-Liechti, Schaffhausen, Neu-
stadt 7, event. Zürich I, Tonhallestr. 18.

Auf Frage 844. Wenden Sie sich gest. an Josef Grießer-
Margrak, Faßhabnenfabrikant, St. Gallen.

Aus Frage 842. Die Firma Locher, Papst u. Co. in Murgen-
thal (Aargau) wünscht mit Fragesteller betreffend Lieferung von
Kinderwagen in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 842. Wenden Sie sich an die Kinderwagenfabrik
Wiedemer u. Cie., Sleckborn.

Auf Frage 845. Sigm. Epper, Holzbildhauer- und Kchlerei-
geschäst in Uzwil (St. Gallen) empfiehlt sich zur Lieferung von
ausgeschnittenen Füllungen und wünscht mit Fragesteller in Ver-
binvung) zu treten.

Auf Frage 845. Das Ausschneiden von hölzernen Giebel-
füllungen nach Zeichnung besorgt prompt und billig Aug. Diethelm,
Werkzeugmacher, Amrisweil.

Auf Frage 845. Versehen mit einer von mir selbst konstru-
ierten Dceoupiersäge, st- Patent Nr 10,456, kann ich das Aus-
schneiden von Giebelfüllungen, sowie alle in dieses Fach einschlagen-
den Arbeiten nach eingesandten Zeichnungen, sowie nach eigenen
Entwürfen prompt und billigst besorgen und wünsche mit Frage-
steller in Verbindung zu treten. L. Gatzsch, Spezialgeschäft für
dekorative Zimmerarbeiten in Rüti (Zürich).

Auf Frage 847. Für kaum Vg Pferdekraft ist eine Turbine
zu schwierig in der besten Schnelligkeit zu erhalten und hier wäre
ein Wasserrad mit Aufschlag von innen nach außen am Platz oder
ein Ponceletrad. Wellbaum, Arme und Kränze sollten von Eisen
sein, damit sie sich nicht verziehen. L.

Auf Frage 848. Betreffend Lieferung von Schwemmsteinen
wenden Sie sich an Theod. Matthießen, Steingeschäft, Regensberg-
Zürich.

Auf Frage 848. Würde mit Fragesteller gerne in Verbin-
dung treten. W. Steine! in Karlsruhe in Baden.

Auf Frage 849. Obstpressen nach allen möglichen Konstruk-
tionen, Eisen-, Holz-, Stein- oder Cementbette, Uebersetzungen
mittelst Hebel-, Räder- :c. Betrieb für Hand oder Kraftmotor fa-
briziert und erteilt nähere Auskunft V. Schaedler, Baar.

Auf Frage 84g. Weinpressen nach neuestem System mit
Holzbetten und beweglicher Spindel liefert und wünscht mit Frage-
steller in Verbindung zu treten I. Etzensberger, mech. Werkstätte
und Mühlenbau, Weiach (Kt. Zürich.)

Auf Frage 84g. Schaffhauser Maschinenfabrik vormals I.
Rauschenbach.

Auf Frage 850. Bin Verfertiger von viereckig geschmiedeten
Rohrschellenstiften. Wünsche mit Fragesteller direkt in Verbindung
zu treten. B. Weibel, Nagelfchmied und Metallhändler, Sirnach.

Auf Frage 850. Wenden Sie sich an das schweiz. Fayon-
schmiede- und Stanzwerk Oberurnen (Glarus).

Auf Frage 854. Wenden Sie sich an die schweiz. Fayon-
schmiede- und Stanzwerk Oberurnen (Glarus).

Auf Frage 854. Wenden Sie sich an Wwe. A. Karcher, Werk-
zeuggeschäft, Zürich I.

Auf Frage 854. Emil Steiner u. Cie. in Wiedikon-Zürich
offerieren Ihnen eine größere Partie neuer Flügelmuttern, die
Ihnen billigst liefern könnten. Muster gerne zu Diensten.

Auf Frage 855. Wenn Sie Schriftstücke und Zeichnungen
selbst vervielfältigen und nur eine kleine Auflage machen wollen,
würde ich Ihnen einen Hektographenapparat anraten. Sie können
mit guter Hektographentinte, vorausgesetzt, daß Sie mit dem Ver-
fahren einigermaßen bewandert, 50 und noch mehr Abzüge machen.
Da ich solche Apparate verkaufe, würde Ihnen gerne von Ihren
Schriften und Zeichnungen vermittelst Hektographievervielfältigung
eine Probe machen. Auch ein ähnliches Verfahren, sog. Mimio-
graphie, würde sich zu diesem eignen. Andere Vervielfältigungen
als diese glaube ich kaum, daß Sie ohne Fachmann betr. Branchen
und mit geringen Kosten anfertigen könnten. August Schirich,
kunstgewerbliches Atelier, Neumarkt 6, Zürich I.

Auf Frage 850. Die Lack- und Farbenfabrik in Chur wird
Ihnen auf gest. Anfrage bei vorzüglichster Qualität die billigsten
Preise offerieren.

Auf Frage 858. Wenden Sie sich an Wwe. A. Karcher, Werk-
zeuggeschäft. Zürich I.

Auf Frage 802. Wenden Sie sich gest. an Emil Steinern.
Cie., Maschinenhandlung, Wiedikon-Zürich.

Auf Frage 802. Unterzeichneter hat immer kleinere und
größere Petrol- und Benzinmotoren, sowie Dampfmaschinen auf
Lager, neue'und ältere, welche billigst abgegeben werden und wünscht
mit Fragesteller in Verbindung zu treten. I. I. Berliat, Maschinen-
Werkstätte, Uznach.

Auf Frage 802. Hätte eine kleine Dampfmaschine, ca. 14/z
Pserdekraft, samt Field'schem Röhrenkessel billig zu verkaufen. Die-
selbe ist in ganz gutem Zustande. Preis 600 Fr. L. Gatzsch in
Rüti (Zürich).

Auf Frage 802. Für nur eine Mannskraft gibt es im Be-
triebe keine billigere und einfachere Triebmaschine als eine Heiß-
luftmaschine ohne Geruch und Geräusch und man kann damit zur
Winterszeit umsonst die Werkstatt heizen. Jedoch soll man sie zu
groß nehmen, z. B. nicht unter 1 Pferdekraft. In Betrieb zu sehen
und allenfalls zu verkaufen bei Adacher, Schiffbauer, Stansstad
(Ridwalden).

Auf Frage 800. Habe eine ziemliche (Partie ältere, aber
noch gut erhaltene Lederriemen von 3l/z, 5 und 6 our Breite, so-
wie einen Gummiriemen von ?l/z cru wegen Nichtgebrauch billigst
zu verkaufen. Joh. Tschopp-Fischer, Svenglermeister, Freie Straße
47, Basel.

SubîZtiffions-Anzeiger.
Wasserversorgung Schleitheim. 1 Erstellen einer Brunnen-

stube aus Beton; 2. Erstellen eines Reservoirs aus Beton mit
600 rnS Inhalt; 3. Liefern und Legen der Rohrleitung von der
Brunnenstube bis zum Reservoir samt Grabarbeit auf eine Länge
von 2890 Meter; 4. Liefern und Legen der Rohrleitung vom Re-
servoir bis zum Dorf und des gesamten Dorfnetzes samt Grab-
arbeit auf eine Länge von 6950 Meter; 5. Liefern und Versetzen
von 45 Schieberhahnen und 54 Hydranten. Offerten sind schriftlich
und verschlossen bis spätestens den 31. März dem Präsidenten der
Baukommission, Herrn Gemeindspräsident Joh Heusi in Schleitheim
einzureichen. Pläne und Bauvorschriften können im Bureau der
Gemeinderatskanzlei eingesehen werden.

Wasserversorgung Andtvil-Arnegg bei Goßau((St. Gallen).
1. Erstellen eines Reservoirs in Beton mit 300 ras Inhalt; 2.
Liefern und Legen der Rohrleitung vom Reservoir zum Dorf And-
wil und des übrigen Leitungsnetzes samt Grabarbeit auf eine Länge
von 5200 Meter, Kaliber: 165, 150, 120, 100 und 75 ruin von
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JRott'fdjent Waterial; 3. Siefern unb Serfe^en bon 23 Schieber»
bahnen unb 26 Dberfiurijybranten. Offerten finb fdiriftiid) unb
oerfcbloffen big fpätefieng ben 31. Wärz bem (germ fUerwaltungg»
rat 3>afob ©Ifer, Präfibent ber SSafferDerforgungggefellfcbaft in
Slnbwtl, einzureichen, bei welchem auch "plane unb Saunorfchriften
eingefehen werben tonnen.

SillltJjnllmlj«. Slugführung ber Unterbau»2lrbeiten für bie
neue ©trecte: Sib(walb=Sit)lbrugg, 4,2 Km. lang. ®iefe Strbeiten,
oeranfchtagt ju runb 240,000 gr., umfaffen ca. 32,000 ms ©rbbe»

megung, 2400 m3 ©teinfejje unb 4200 m3 Wauerroert unb S3eton.

Pläne, SSoranfchiag unb SSertraggbebingungen finb auf bem Satt»
bureau, Selnauftiafje 13, 3üricb, je itt ben Stacbmittaggfiunben
non 2—6 Uhr, zut' ©inficht aufgelegt. Uebernahmgofferten finb
berfchloffen mit ber Sluffdjrtft „Stngabe für Unterbau Siblwalb»
©ihlbrugg" big 31. Wärz 1896 au bag SSaubureau ber Spithal»
bahn einzureichen.

fKeu&au fccr tatljol. Sirene ht SôôSscnêmetl. a) bie ©rab»
unb Waurerarbeitert, b) bie Steinhauerarbeiten in ©ranit unb
Sanbftein, c) bie ©ementarbeiten, d) bie Qimmerarbeiten. Pläne,
föebingungen unb Offertenformulare liegen bei §errn 2lrd)iteft
^arbegger in St. ©allen unb bei Çterrn 3> ©aoallagca in Säbeng»
weil zur ©infiebtnabme auf. SSerfdjloffene, mit lleberjchrift „Kirchen»
bau" nerfetjene Offerten finb fpätefteng big 5. Slpril 1896 an ben

Iat£). Pfarrer 3- pernfteiner abzugeben.

Sie 20ûffcrtJerforguttgë»Gtettoffcnfd[)aft ©injito» bei

©rimingen eröffnet '.beljufg ©rweiterung ihrer Einlage Konturrenz
über: i. ®ie ©rfteüung eine? DieferooirS oon 150 m» Qnhalt.
2. Sie Sieferung unb Segung einer gufjeifernen SRöbrenleiturig oon
cirta 515 m Sänge, öier Schieberhahnen unb jraei £it)branten.
3. ®ag Oeffnen unb gubecîen ber Seitungggraben in einer Sauge
oon ca. 515 m (Slugljub ca. 950 m3j. ®te bieäbezüglichen plane
unb SSauoorfchriften liegen beim Präfibenten, §errn ©emeinbrat
SSaumann zum „Slbier", zur ©infidjt offen. Itebernahtuäofferten
in ©inzel» ober Sotalangeboten finb fdjriftlich einzufenben big zum
25. Wärz.

S5ie 2BafJcrt>crforgutigSforporütion #uü (Xburgau) er»

öffnet Konturrenz über bie ©rabarbeiten unb Wateriallieferungeu
für eine zu erfteltenbe Safferleitung oon ca. 600 Weier Sange mit
SteferDoir oon 20 Kubifmeter 9îauminl)alt. SBauuorfchriften tonnen
bei 3- Rugger in ipub eingefehen werben unb finb ©ingaben für
Ueberttahme ber einzelnen Arbeiten, foroie audi ber ganzen Seitung
big zum 27. Wärz fchriftlid) bafelbft einzureichen.

cscfiinbarfdtjuIliauS&au 3«*"^' Srei^ II. Slugführung ber
Waurerarbeiteit fur bag SetunbarfchuIhauS an bet Saoaterftrafse.
®ie Pläne uitb Uebernahmgbebingungen finb im §ochbauamt II,
Pörfengebäube 1. Stoct, je Oon 2—5 llhr nachmittag? einzufehen
unb zu beziehen. Uebernahmgofferten finb oerfcbloffen unb mit ber

Sluffchrift „SefunbarfchulhauSbau Kreig II" big fpätefteng ®onner§»
tag ben 26. Wärz 1896, abenb? 6 Uhr, an ben SJorftanb ber Slb»

tetlung I beg S3auwefeng, Gerrit Stabtrat ®r. p. Ufteri, einzu»
fenben.

3rf)uUiauc<l>mt ©iircu n. 1. ®rb», W aurer», Steinbauer»,
Zimmermann?», Spengler», Schreiner», Schloffer», ©ipfer», Water»

unb ©achbecterarbciten zu einem neuen ScbulfjauSgebäube (12 Sehr»
Zimmer). Seoife en blanc tonnen Pom ©tmeinbepräfibenten, §rn.
gürfprecher Schwab, in SSiiren bezogen werben, in beffen SSureau
bie bezüglichen ®etailpläne unb Pflidjtenbeft zur ©inficht aufliegen
unb wo jebe gewiinfebte Sluäfunft erteilt werben wirb. Bewerber
für bie Stabführung, fomol)l beg ©efamtbaueg, atg auch für bie
einzelnen Slrbeiten haben bie ©euife, oerfehen mit ben ©mheitg»
greifen, unter ber Sluffchrift „Stngebot für beit Schulhaugbau" big
unb mit 23. Wärz 1896 bem ©emeinbepräfibenten, §rn. gürfpredjer
Schwab in SSitren, franfo unb oerfcbloffen einzureichen.

Sdjul^ciuëbau 8t)fj (S3ern). Sämtliche zu biefem Pau er»
fotberlicben Strbeiten werben zur freien Konturrenz auggefchrieben,
nämlid) : 1. ©rb», Waurer» unb Steinhauerarbeiten. 2. gimmer«
manngarbeiten. 3. ®ad)bec!erarbeiten. 4. Spenglerarbeiten. 5.
©ipfer» unb Walerarbeiten. 6. Sdtreinerarbeiten. 7. Sdjloffer»
arbeiten. 8. Parfettarbeiten. 9. .ïplolithboben. 10. ©entrattjeij=
urg. 11. fpafnerarbeiten. ®ie zubtenlichen Pläne unb Porfdiriften
mit Sebingungsheft finb Dont 15. big 31. Wärz, oon jeweilen
morgen? 9 big 12 Uhr, auf ber ©emeinbefdneiberei zur ©infid)t
aufgelegt, wo auch bie ®eoife en blanc bezogen werben tonnen.
Singebote mit ber Sluffchrift „Schulhaugbau Spf;" finb big ©übe
Wärz nächfthin bent Präfibenten ber SBautommiffion, p. Seibel,
Derfiegelt einzureichen.

Straßenbau. ®er Pau eine? ©eilfiitcfeg ber ©emeinbeftrafje
Scbönenberg» Süden, ©emeinbe Sattwil. Sänge ber zu üergebenben
Strecte runb 3 Kilometer. SSoranfchiag cirta gr. 40,000. Pläne,
SSoraugmafje, Pauoorfchriften unb Pertraggbebingungen tonnen
eingefehen werben bei tperrn ©emeinberat Wofer in Sdjönenberg.
Sie Uebernahmgofferten finb oerfcbloffen unb mit ber Sluffchrift
„Sdiönenbergfhafte" big fpätefteng ©nbe Wärz uu §ru 3- Steiner,
Präfibent ber Straheubaittommiffion, in Scheftenau, iöaitwit, ein»

Zufettbeu.
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Roll'schem Material; 3. Liefern und Versetzen von 23 Schieber-
Hahnen und 26 Oberflurhydranten. Offerten sind schriftlich und
verschlossen bis spätestens den 3l. März dem Herrn Verwaltungs-
rat Jakob Elser, Präsident der Wasserversorgungsgesellschaft in
Andwil, einzureichen, bei welchem auch Pläne und Bauvorschriften
eingesehen werden können.

Sihithalbahn. Ausführung der Unterbau-Arbeiten für die
neue Strecke: Sihlwald-Sihlbrugg, 4,2 Km. lang. Diese Arbeiten,
veranschlagt zu rund 246,666 Fr., umfassen ca. 32,666 rrr» Erdbe-
wegung, 2466 ins Sleinsetze und 4266 ruS Mauerwerk und Beton.
Pläne, Voranschlag und Vertragsbedingungen sind auf dem Bau-
bureau, SelnausUaße l3, Zürich, je in den Nachmittagsstunden
von 2—6 Uhr, zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind
verschlossen mit der Ausschrist „Eingabe sür Unterbau Sihlwald-
Sihlbrugg" bis 3l. März 1836 an das Baubureau der Sihlthal-
bahn einzureichen.

Neubau der kathol. Kirche in Wädensweil. s) die Grab-
und Maurerarbeiten, b) die Steinhauerarbeiten in Granit und
Sandstein, o) die Cementarbeiten, ck) die Zimmerarbeiten. Pläne,
Bedingungen und Offertensormulare liegen bei Herrn Architekt
Hardegger in St. Gallen und bei Herrn I. Cavallasca in Wädens-
weil zur Einsichtnahme auf. Verschlossene, mit Ueberschrist „Kirchen-
bau" versehene Offerten sind spätestens bis 5 Avril 1836 an den

kath. Pfarrer I. Pernsteiner abzugeben.

Die Wasserversorgungs-Genossenschaft Binzikou bei

Grüningen eröffnet behufs Erweiterung ihrer Anlage Konkurrenz
über: i. Die Erstellung eines Reservoirs von 156 in» Inhalt.
2. Die Lieferung und Legung einer gußeisernen Röhrenleitung von
cirka 515 nr Länge, vier Schieberhahnen und zwei Hydranten.
3. Das Oesfnen und Zudecken der Leitungsgraben in einer Länge
von ca. 515 irr (Aushub ca. 356 roch. Die diesbezüglichen Pläne
und Bauvorschristen liegen beim Präsidenten, Herrn Gemeindrat
Baumann zum „Adler", zur Einsicht offen. Uebernahmsofferten
in Einzel- oder Totalangeboten sind schriftlich einzusenden bis zum
25. März.

Die Wasserversorgnngskorporation Hub (Thurgau) er-
öffnet Konkurrenz über die Grabarbeiien und Materiallieferungen
für eine zu erstellende Wasserleitung von ca 666 Meter Länge mit
Reservoir von 26 Kubikmeter Rauminhalt. Bauvorschriften können
bei I. Hugger in Hub eingesehen werden und sind Eingaben sür
Uebernahme der einzelnen Arbeiten, sowie auch der ganzen Leitung
bis zum 27. März schriftlich daselbst einzureichen.

Sekundarschulhausbau Zürich, Kreis II. Ausführung der
Maurerarbeiten tur das Sekundarschulhaus an der Lavaterstraße.
Die Pläne und Uebernahmsbedingungen sind im Hochbauamt II,
Börsengebäude 1. Stock, je von 2—5 Uhr nachmittags einzusehen
und zu beziehen. Uebernahmsofferten sind verschlossen und mit der

Aufschrift „Sekundarschulhausbau Kreis II" bis spätestens Donners-
tag den 26. März 1836, abends 6 Uhr, an den Vorstand der Ab-
teilung I des Bauwesens, Herrn Stadlrat Dr. P. Usteri, einzu-
senden.

Schulhausbau Buren a. A. Erd-, Maurer-, Steinhauer-,
Zimmermanns-, Spengler-, Schreiner-, Schlosser-, Gipser-, Maler-

und Dachdeckerarbciten zu einem neuen Schulhausgebäude (12 Lehr-
zimmer). Devise sn d1s.ua können vom Gemeindepräsidenten, Hrn.
Fürsprecher Schwab, in Büren bezogen werden, in dessen Bureau
die bezüglichen Detailpläne und Pflichtenheft zur Einsicht aufliegen
und wo jede gewünschte Auskunst erteilt werden wird. Bewerber
sür die Ausführung, sowohl des Gesamtbaues, als auch für die
einzelnen Arbeiten haben die Devise, versehen mit den Emheits-
preisen, unter der Aufschrift „Angebot für den Schulhausbau" bis
und mit 23. März 1836 dem Gemeindepräsidenten, Hrn. Fürsprecher
Schwab in Büren, franko und verschlossen einzureichen.

Schulhausbau Lhsz (Bern). Sämtliche zu diesem Bau er-
forderlichen Arbeiten werden zur freien Konkurrenz ausgeschrieben,
nämlich: 1. Erd-, Maurer- und Steinhauerarbeiten. 2. Zimmer-
mannsarbeiten. 3. Dachdeckerarbeiten. 4. Spenglerarbeiten. 5.
Gipser- und Malerarbeiten. 6. Schreinercnbeilen. 7. Schlosser-
arbeiten. 8. Parkettarbeiten. 9. Fylolithboden. 16. Centralheiz-
ung. 11. Hafnerarbeiten. Die zudienlichen Pläne und Vorschriften
mit Bedingungshest sind vom 15. bis 31. März, von jeweilen
morgens 9 bis 12 Uhr, auf der Gemeindeschreiberei zur Einsicht
ausgelegt, wo auch die Devise sn blsno bezogen werden können.
Angebote mit der Aufschrift „Schulhausbau Lyß" sind bis Ende
März nächsthin dem Präsidenten der Baukommission, P. Weibel,
versiegelt einzureichen.

Straßenbau. Der Bau eines Teilstückes der Gemeindestraße
Schönenberg-Ricken, Gemeinde Wattwil. Länge der zu vergebenden
Strecke rund 3 Kilometer. Boranschlag cirka Fr. 46,666. Pläne,
Vorausmaße, Bauvorschriften und Vertragsbedingungen können
eingesehen werden bei Herrn Gemeinderat Mvser in Schönenberg.
Die Uebernahmsofferten sind verschlossen und mit der Aufschrist
„Schönenbergstraße" bis spätestens Ende März an Hrn I. Steiner,
Präsident der Slraßenbaukommission, in Scheftenau, Wattwil, ein-
zusenden.
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